
Gruppe 1 – Bürger von Windigstadt (Partei) 

Rolle 6 

Sie sind 62 Jahre alt, kommen aus der Region und leben seit mittlerweile über 30 Jahren mit Ihrer 

Familie in einem Einfamilienhaus in Windigstadt. Sie führen einen Forstbetrieb und haben deshalb eine 

besondere Beziehung zu den Wäldern. Über Nachbarn und Freunde sind Sie schnell nach Ihrem Zuzug 

auf die Partei „Bürger von Windigstadt“ aufmerksam geworden. Wann Sie genau Mitglied geworden 

sind, wissen Sie nicht mehr – schon als Sie zur ersten Sitzung mitgenommen wurden, haben Sie sich 

direkt zugehörig gefühlt. 

Wie andere Mitglieder Ihrer Partei stehen Sie im Fokus öffentlicher Kritik, da vergangene Projekte der 

Stadt, die Sie mitangestoßen haben, nicht von Erfolg gekrönt waren. Sie sehen sich hier jedoch nicht 

allein in der Verantwortung. Als stärkste Partei der Stadt müssen Sie sich der Kritik stellen. Sie wollen 

den Kopf nicht in den Sand stecken und mit neuen Projekten Einnahmen für Windigstadt generieren. 

Deshalb sind Sie für innovative Modelle, die das leisten können. Da Sie aufgrund Ihres Alters das Ende 

Ihrer politischen Karriere absehen können, würden Sie gerne mit einem Erfolg die lokalpolitische 

Bühne verlassen. 

Wenn die Stadt sich an der Betreiberfirma der Windkraftanlagen beteiligt, könnte davon auch die 

Stadtkasse profitieren. Aufgrund der vergangenen Probleme bei Großprojekten wollen Sie aber nicht 

„All in“ gehen. Deshalb soll der Betrieb nicht vollständig in öffentlicher Hand liegen. Mit einer 

Beteiligung könnte man zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen. Man könnte die Betreiberfirma besser 

kontrollieren und an möglichen Gewinnen beteiligt sein. Nur wenn auch die Stadt profitiert, sind Sie 

für den Bau von Windkraftanlagen. 

Als Förster ist es Ihnen besonders an den Wäldern gelegen: Mit einer eher unromantischen Einstellung 

zur Natur hängen Sie aber nicht zwangsläufig an spezifischen Waldflächen. Wichtig ist Ihnen jedoch, 

dass für Windkraftanlagen gerodete Waldflächen an anderer Stelle ersetzt werden. 

 

 

 

Checkliste zum Einlesen 

• Gruppen- und Rollenprofil lesen und Notizen zur Position der Rolle und den Argumenten machen. 

• In die Rolle hineinversetzen und authentischen neuen Namen ausdenken (Vor- und Nachname). 

• Statement für die Vorstellungsrunde vorbereiten, in dem der Name, die Gruppe und die Position zum 
Bau der Windkraftanlagen vorgetragen wird (ca. 90 Sekunden). 

• Hintergrundinformationen und Glossar  nutzen, um Fragen zu klären und Argumente zu stärken. 

Taktik im Planspiel 
» Argumente vorbereiten und versuchen, andere von der eigenen Position zu überzeugen. 
» Verbündete mit ähnlichen Positionen suchen (aus der eigenen, aber auch aus anderen Gruppen). 
» Auf die Vorschläge anderer Teilnehmenden eingehen und kompromissbereit sein. 

Hinweis: Das Rollenprofil dient vor allem der Orientierung – während der Diskussion gibt es kein richtig oder 
falsch. Das PlanSPIEL lebt davon, dass jede/r aktiv zuhört und versucht sich im Rahmen der jeweiligen Rolle in 
die Diskussion einzubringen! 

 


